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Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept 
Heidenau 2035+

Vereinskonferenz 22. März 2023



Agenda
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1. Anlass und Ziele

2. Inhalte

3. Ausblick / weitere Beteiligung



3

INSEK – Anlass, Ziele

Was ist ein INSEK? 

 Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 

(INSEK) ist ein übergeordnetes, informelles 

Instrument der räumlichen Planung, das eine 

Zukunftsvision für die Stadt Heidenau entwickelt 

und für die nächsten 10 bis 15 Jahre 

Handlungsschwerpunkte und Maßnahmen in der 

Stadt festlegt. 
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INSEK – Anlass, Ziele

Wirtschaft, Gewerbe & 

Arbeitsmarkt

Bevölkerung & 

Soziales

Bildung, Kultur & 

Freizeit

Infrastruktur & 

Versorgungsangebot

Klima, Umwelt 

& Ökologie

kommunale Finanzen

Image der Kommune

Siedlungsentwicklung 
Wohnungs- und Gewerbebau

Verkehr & Mobilität

Stadtbild & -qualität
Bausubstanz / Freiflächen

HEIDENAU

Demographischer 

Wandel
Ökonomischer 

Strukturwandel / 

Globalisierung

Soziokultureller 

Wandel
Ökologische 

Erfordernisse       

Energie/Klima/Fläche

Jede Kommune ist ein komplexes System, das sich durch 

unterschiedliche Einflüsse kontinuierlich verändert.
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Bestandsaufnahme

und -bewertung

Stärken/Schwächen/Potentiale

Wo stehen wir?

Was ist zu tun?

Was wollen wir erreichen?

Packen wir es an!

INSEK – Anlass, Ziele

Leitlinien, Leitziele

Handlungsempfehlungen

Maßnahmen

Projektumsetzung
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INSEK – Anlass, Ziele

Wo steht Heidenau heute? 

In welche Richtung soll sich die Stadt weiterentwickeln? 

 Konzept ist Chance für eine gemeinsame 

Positionsbestimmung und Zieldiskussion

Welche Zukunftsperspektiven brauchen Unternehmer, Sozialträger, 

Vereine und andere Akteure?

 Konzept bindet viele Akteure ein 

Welche Wünsche haben die Bürger? 

Wo besteht Handlungsbedarf? 

 Konzept braucht den Dialog mit dem Bürger
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INSEK – Anlass, Ziele

"Roter Faden" für die gesamtstädtische Entwicklungs-

und Investitionspolitik

Voraussetzung für die Aufnahme in Programme der 

Städtebauförderung

Grundlage für die Bewilligung von Zuschüssen in verschiedenen 

Förderprogrammen (z. B. EFRE und ESF)

Arbeitsgrundlage für Entscheidungen der Verwaltung 

und des Stadtrates

Instrument zur Einbindung der Bürgerinnen und Bürger in die 

Zukunftsplanung der Stadt
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INSEK – Inhalte

1    Allgemeine Angaben

3   Demografische Entwicklung

4 Fachkonzepte

6   Zusammenfassung und Fazit

7   Erfolgskontrolle

2   Gesamtstädtische Situation

4.1 Stadtstruktur und Zentren, 

Baukultur, Wohnen

4.2  Wirtschaft, Arbeitsmarkt, 

Beschäftigung, Finanzen

4.3  Mobilität und Verkehr,  

technische Infrastruktur

4.4  Energie, Klimaschutz und

Umwelt

4.6 Sport, Kultur und Freizeit, 

Naherholung und 

Tourismus

4.5  Bildung, Betreuung, 

Gesundheit und Soziales

Querschnittsthemen:

Identität, Chancengleichheit, 

Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 

Stadt-Umland-Beziehungen u. a.

5   Gesamtkonzept / Umsetzungsstrategie
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Wechselbeziehungen 

zu den anderen Fachkonzepten

Stadtstruktur und Zentren, 

Baukultur, Wohnen

Wirtschaft, Arbeitsmarkt, 

Beschäftigung, Finanzen

Mobilität und Verkehr,  

technische Infrastruktur

Energie, Klimaschutz und  

Umwelt

Sport, Kultur und Freizeit, 

Naherholung und Tourismus

Bildung, Betreuung, 

Gesundheit und Soziales

Demografische Entwicklung

Wie entwickeln sich die Zielgruppen?
Wo sind Vereine aktiv?

Sind  die Angebote gut zu 
erreichen?

Wie ist die finanzielle 
Situation?

Gibt es Kooperationen mit Kitas, Schulen, 
Senioreneinrichtungen? Welche Rolle spielt der 

Klimaschutz?



12

Aufbau des Fachkonzeptes

Untersuchung der aktuellen Rahmenbedingungen

Prognose künftiger Entwicklungen

Ableitung von Handlungsempfehlungen

Umsetzung von Einzelmaßnahmen

Definition von Zielen und strategischen Ansätzen

Beteiligung
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 Welche Vereine gibt es? Wie ist deren Situation? 

 Welche Bedeutung haben die Vereine für das Stadtleben, das 

Freizeitangebot, für das Miteinander und die Teilhabe aller?

 Welche Handlungsbedarfe bestehen:

• Zusammenarbeit untereinander und mit der Stadtverwaltung

• Kooperationen mit anderen Vereinen, Kitas, Schulen, 

Sozialträgern

• organisatorische / finanzielle  Unterstützung

Vereinslandschaft

Fachkonzept Sport, Kultur und Freizeit, 

Naherholung und Tourismus
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 Welche Gebäude und Anlagen werden durch Vereine genutzt? 

 Wie sind Lage, Größe, Ausstattung und Verfügbarkeit 

einzuschätzen?

 Welche Handlungsbedarfe bestehen:

• bauliche Maßnahmen (Instandsetzung / Sanierung / 

Erweiterung von Anlagen)

• Verfügbarkeit und Nutzungsbedingungen

Fachkonzept Sport, Kultur und Freizeit, 

Naherholung und Tourismus

Vereinsinfrastruktur
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7. März 2023Einwohnerversammlung

Informationen im Amtsblatt

Ortstermine / Workshops

Einwohnerbefragung mit Fragebögen

Dez. 2023Beschluss des Konzeptes

Einwohnerversammlung

Offenlage des Konzeptes

April

April - Juni

laufend

19. Sep.

September

INSEK– Beteiligung
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INSEK– Beteiligung

Befragung mit Fragebogen

analoge Form

z. B. im Heidenauer Journal

digitale Form

für Smartphone, Tablet und PC

anonyme Umfrage

keine personenbezogenen Daten

Die Ergebnisse werden 

ausgewertet und veröffentlicht.
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INSEK– Beteiligung

regelmäßige Informationen

Amtsblatt 

Berichte und Informationen 

zum INSEK

Homepage

Veranstaltungshinweise
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Vielen Dank - Wir freuen uns auf

eine erfolgreiche Zusammenarbeit

Ansprechpartner:

Stadtverwaltung Heidenau

Herr Berthel 

von-Stephan-Straße 

01809 Heidenau

bauamt@heidenau.de 

www.heidenau.de

die STEG Stadtentwicklung GmbH

Herr Neumann

Bodenbacher Straße 97

01277 Dresden

martin.neumann@steg.de

www.steg.de


